
 

 
PRESSEMITTEILUNG 
 
Automechanika 2026 

 

STOP&GO Marderabwehr auf der Automechanika 2026 

Marderschutzspezialist stellt bewährtes Sortiment und optimierte Geräte vor  

 
Neuenburg am Rhein, 22.07.2026 – Die Norbert Schaub GmbH präsentiert auf der 

Automechanika 2026 (08.–12. September, Halle 3.1, Stand C37) ihr vollständiges STOP&GO 
Marderabwehr-Sortiment einem internationalen Fachpublikum. Mit gezielten 

Produktoptimierungen unterstreicht das Unternehmen seinen Anspruch als seit über 35 Jahren 
etablierter Anbieter und OEM-Lieferant.  

Marderschäden an Fahrzeugen verursachen jährlich Reparaturkosten im drei-, vier- und 
bei Elektrofahrzeugen häufig sogar fünfstelligen Bereich. Während klassische 
Serviceleistungen durch den wachsenden Anteil an Elektrofahrzeugen zunehmend 
wegfallen, bietet Marderabwehr ein antriebsneutrales Zusatzgeschäft für Werkstätten 
und Händler. „Der Bedarf ist real und die Lösung einfach umzusetzen – das macht 
Marderabwehr zu einem Thema, das wächst“, erklärt Jochen Beik, Vertriebsleiter bei der 
Norbert Schaub GmbH. „Die Absatzzahlen des ROOFTOP Ultraschall 
Marderabwehrgeräts unterstreichen das: Seit seiner Markteinführung im Herbst 2025 
übertrifft das Gerät die Absatzerwartungen deutlich.“ Die Nachfrage kommt von 
Endkunden und Campern, die das mobile und akkubetriebene Gerät flexibel und ohne 
feste Installation einsetzen, bis hin zu Kfz-Werkstätten, die damit vor allem 
Kundenfahrzeuge schützen, die nachts auf dem Betriebshof stehen.  

Weiterentwickeltes Produktsortiment vorgestellt 
Neben dem ROOFTOP präsentiert STOP&GO weitere Produktentwicklungen auf der 
Messe in Frankfurt: So wurden zum Beispiel das 8 PLUS-MINUS und das 8 PLUS-MINUS 
CLIP Hochspannungsgerät mit Ultraschall mit einem integrierten On-/Off-Kippschalter 
ausgestattet. „Der Hintergrund ist ein konkretes Sicherheitserfordernis: Bleibt ein 
Hochspannungsgerät während Servicearbeiten aktiviert, besteht ein Stromkontaktrisiko 
für Werkstattmitarbeiter. Der Kippschalter löst das und vereinfacht gleichzeitig den 
Arbeitsablauf“, erklärt Friedrich Winkler, Technischer Leiter der Norbert Schaub GmbH. 
Im August launcht STOP&GO zudem ein optimiertes Hochspannungsgerät, das 
Fachbesucher auf der Automechanika erstmals begutachten können. 

Für jeden Bedarf die passende Lösung 

Gemeinsam bilden die Produkte ein vollständiges Marderschutzprogramm für 
unterschiedliche Anforderungen und Budgets – vom Einstiegsprodukt bis zur 
kombinierten Hochspannungs- und Ultraschalllösung, für Pkw, Transporter bis 3,5 
Tonnen und Wohnmobile, unabhängig von der Antriebsart. „Viele Betriebe gehen davon 
aus, dass wirksame Marderabwehr mit hohem Investitionsaufwand verbunden ist, dabei 
haben wir für jedes Budget eine passende Lösung“, erklärt Jochen Beik. Zusammen mit 



 

dem internationalen STOP&GO-Vertriebsteam steht er am Stand für individuelle 
Gespräche auf Deutsch, Englisch, Französisch und Polnisch zur Verfügung. 

 

Über die Norbert Schaub GmbH 

Seit 1988 entwickelt und vertreibt die Norbert Schaub GmbH unter der Marke STOP&GO 
Marderabwehr innovative und tierschonende Lösungen zur Marderabwehr. Das 
Unternehmen mit Sitz in Neuenburg am Rhein bietet über 30 verschiedene Produkte für 
mechanischen Schutz, Duft-, Ultraschall- und Hochspannungsabwehr sowie 
entsprechendes Zubehör. Mehr Informationen unter: www.stop-go.de  
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[Bilder und Text zur Verwendung frei] 

 

Bild 1: [Marder] 

 
Bildunterschrift 1:  

Marder sind ganzjährig aktiv. Für Werkstätten und Betriebe ist Marderabwehr also ein 
dauerhaft relevantes Servicethema. 

 

Bild 2: [ROOFTOP Ultraschall Marderabwehrgerät] 

 

 
 
Bildunterschrift 2:  

Das ROOFTOP wird unter anderem von Kfz-Werkstätten eingesetzt, um Kundenfahrzeuge 
auf dem nächtlichen Betriebshof zu schützen. 

 

http://www.stop-go.de/


 

Bild 3: [STOP&GO 8 PLUS-MINUS CLIP Hochspannungsgerät mit Ultraschall] 

  
Bildunterschrift 3:  

Das 8 PLUS-MINUS CLIP Hochspannungsgerät wurde um einen Kippschalter, der die 
Aktivierung und Deaktivierung vereinfacht, ergänzt. 

 

Bild 4: [Montage] 

  
 
Bildunterschrift 4:  

Alle STOP&GO-Geräte lassen sich ohne Hebebühne direkt über die geöffnete Motorhaube 
installieren. 
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